
FFS _ |51-512- 
Verwendung 

Abmessungen 

Anschlußfolge 

Stromlaufplen 

Stromesufnahne 

Ausgängslastfaktoren 

Anschaltung der 
Ausgänge 

Nachexterner Verbindung der Anschlüsse a, mit eo4 

bzw, 822 erhält man einen Schaltkreis zur Spei- 

cherung von digitalen Signalen (statisches Flip- 
fl.uz). In Zusemmenschöli ait dem D 1 - 4S 
1äßt sich ein äynanisch stellbares F1l1p-Flop suf- 
bauen, Ohne die genennte Verbindung entspricht der 
Schaltkreis einer l'oäo-lan-egn]wug (Verwendung 
entsprechend D 1 - NOR 3). 

Bauform 5531 

siehe D 1 - NOR 3 bei Verwendung als PFS 
und Polge-NOR 
siebe D 1 - FF bei Verwendung als 
dynamisches Flip-FMlop 

L = 12V +% 5% 
U, = 4VV + 5% 

1L s 45 M Lan1(2) * 0,17 D4 + Frag2(4) 
I < 0,2 m 

4 
F, Codierung eits- Anschaltun F, 
ttal äflqhmng der .umgänäl an 

9 51-51241 FPFS 4 &4 9 

12 51-51251 PFS 5 &, 9 

18 | 1-51261 PFS 6 FLas >9 1st mit 
24 51-51271 m7 Widerstandsschalt- 

36 51-51281 PFS 8 kreis 51-91211 

realisierbar 

Üpe1 innerer Verknüpfung ist zu beschten, daß 
!.. = 'Ina - 3 sein muß 

67



Mechanische und klima- 
Aische Daten _ 

. Wärnebel der A 290° Cı Zeitämuer 48 T östung < £ 

Zugfestigkeit d 0,5 . Anschluß 
Anschlüsse - Z m 

Schüttelfestigkeit 5 g bei 50 Hz, in drei senkrecht zueinander steben- 
den Ebenen je 10 min. 

Klimeprüfklasse 555 

bungstemperatur im A = -25°0 0 
mpr ebnr x DE 


